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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


—— 


‚ Mönigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt-Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
Ne. 15. Mittwoch, den 19. Januar 


2 


Angemeldete Fremde. 2 
i Angekommen den 17. und 18. Januar 1348. a 
Die Herren Kaufleute Kaspar aus Königsberg, Tuch aus Magdeburg, 
im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Volkmann aus Rüben, Herr Stadtrichter 
Grützner aus Neuſtadt, Herr Kaufmann A. Weber aus Stettin, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Kaufmann Hollmann nebſt Frau Gemahlin aus Nenſtadt, log. 
im Deutſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Schuckert aus Odargau, Meier 
nebſt Familie aus Königsberg, von Bülow aus Kreſſin, Herr Landſchafts⸗Depu⸗ 
tirter Oſterod aus Stendſitz. Herr Kaufmann Auſt aus Frankfurt, Herr Dr. der 
Phyſik Hintz aus Pr. Stargardt, log, in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren.) 
Die Herren Gutsbeſitzer Dieckhoff aus Przewos, Weiß aus Niedamowo, Mili⸗ 
nowski aus Gr. Perlin, Herr Kaufmann Vartky aus Berlin, log. im Hotel d'Oliva. 


Herr Kaufmann H. Löwenthal aus Berlin, Herr Rentier Bröcker aus Garczin, 


Herr Deichgeſchworner Ziehm und Herr Deichgräf Weſſel aus Stüdlau, Herr 
Geſchäfts⸗Commiſſionair Bauer aus Dirſchau. log. im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachungen. 
1. Der unbekannte Abſender eines, von Berlin zurückgekommenen, an Adolph 
Berghauer daſelbſt adreſſirten Briefes mit 300 Rtl. K. A. wird aufgefordert, ſich 
im Ober⸗Poſt⸗Amte zu melden. 
Danzig, den 18. Januar 1848. 
Ober-Poſt⸗Amt. 
2. Der unbekannte Abſender eines von Marienwerder zurückgekommenen an 
den Geh. Juſtiz Rath Klebs daſelbſt adreſſirten Briefes mit 2 rtl. 6 fgr. 6 pf. 
wird aufgefordert, ſich im Ober⸗Poſt-Amte zu melden. 
Danzig, den 15. Januar 1848. 
Ober sPoft : Amt, 


1848, 
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* Der Pächter Johann Carl Brinkmever und die Catharine Wilhelmine 
Langbecker haben durch einen am 24. d. Mts. verlautbaren Vertrag die Gemein⸗ 
En der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen. ? 
Danzig, den 27. Dezember 1847. 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 
Der Büchſenmacher Johann Gottlieb Sieber und die Dorothea Gottliebe 
Zall von hier, haben durch gerichtlichen Kontrakt vom 22. December 1847 die 
Bemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 27. December 1847. 
97 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Der hieſige Tapezierer Carl Friedrich Julius Rhein und die Wittwe Frie— 
derike Bernhardine Emma Heine geb. Wetzel haben in dem am 11 Januar d. J. 
gerichtlich verlautbaren Vertrage die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
NER ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Januar 1348. e 8 a 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
6. Die Martin und Franziska, geborene v. Zabinska, Schmudeſchen Ehe 
leute zu Schulzen haben, nachdem die Ehefrau unterm 2. November d. J. majo⸗ 
renn A Pie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mittelſt Vertrager 
vom 21. d. M. ausgeſchloſſen. 5 
Berent, den 22. Dezember 1647. 
ur 6 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
1120 AVE RTISSEMENT. a 
7. Holz⸗Auction im Grebiner Walde. ’ 
Mehre hundert Stück Nutzholz und zwar: vorzügliche Eſchen, Ahorn, Rü 
ſtern, Eichen u. ſ. w., ſowie aufgeklaftertes Kloben-, Knüppel⸗, Stubben⸗ und 
Reiſigholz aus dem Grebiner Walde ſollen in einem 
al e Montag, den 31. Januar 1848, 
an Ort und Stelle anſtehenden Termin veranctionirt werden. 
Die Termine zur Abfuhr werden in der Licitation bekannt gemacht werden. 
Das Nutzholz wird auf dem Stamme verkauft und das Roden den Käufern 
überlaſſen 
* Die Zahlung, erfolgt vor der Abnahme und zwar am 31. Januar und 1. 
ruar d. J. im Förſterhauſe zu Grebin, von da ab auf der Kämmerei⸗Haupt⸗ 
ſſe zu Danzig. 
Von dem Licitations⸗Termin ab gerechnet, ſteht das verkaufte Holz für 
Rechnung und Gefahr der Käufer. Aufang der Auction 10 Uhr Morgens. 
Danzig, den 15. Jannar 1848. | 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Tonnen den a e. 
8. Heute früh 5 Uhr farb unſer geliebtes Zwillings-Söhnchen Emil Julius 


f 
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an den Maſern mit hinzugetretener Hirnentzündung in einem Alter von 25 Jahren 


Theilnehmenden Freunden und Bekannten dieſe traurige Meldung 


Danzig, den 13 Januar 1848. O. F. Schmidt und Frau. 


5. Am 16. Januar, Abds. 64 Uhr, ſtarb in Folge der Maſern unſer jünz⸗ 
ſtes Töchterchen Monica un Alter von 3 Mongten. Dieſe traurige Nachricht 
theilnehmenden Freunden u. Bekannten. A. Suter und Frau. 
222 ITS LL2 22T EHRT ARE Aatc P 

e runde be u u 0 5 1 

10. Die Verlobung unſerer älteſten Tochter Jeanette Philippine mit dem Hrn. 
Ernſt Adolph Lampe beehren wir uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 225 
a Danzig, den 18. Januar 1848, P. C. Unger und Frau. 


tear ene 
11. Im Verlage der Nele ſchen Buchhandlung In Wolfenbüttel ſind in zwel⸗ 
ter unveränderter Auflage erſchienen und bei B. Kabus, Langgaſſe No. 515, 
vorräthig: f f n nnn 


Weitere Mittheilungen in Sachen des Predigers Uhlich a 
Magdeburg, herausgegeben von ih m ſelbſt, zur 5 0 Er 
0 8 


vom Conſiſtorium herausgegebenen amtlichen Verhandlungen. 48 Seiten 
preſſen Drucks. Preis 5 Sgr 7 = 
Anſprache an Uhlih’s,Sreumde über die für ihn und die bedrängte 
Glaubensfreiheit zu nehmenden Schritte von F. F Weichſel Juſtiz⸗Commiſſair 
in Magdeburg). 16 S. Preis 12 Sgr. 
Glück auf Magdeburg! Herr Appuhn kommt zu Dir und wird 
der Deine! Eine homiletiſche Blumenleſe aus deſſen Predigten: »Moſe, der 
Knecht Gottes« Von Pr. Wahrlieb. 48 S. Preis 5 Sgr. l 
Zweite Anſprache an Uhlich's Freunde über die für ihn und die 
Glaubensfreiheit zu nehmenden Schritte von Weichſel 22 Sgr. 15 


* 
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12. Die Preussische National ersicherungs?- 
* 1 2 . 
Geselischaft in Stettin 
mit einem Grundeapital von 7 
„drei Millionen Thalern“ 
empfiehlt hiedureh zur Uebernahme, von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
‚auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art zu den“ billigsten . 
mien und fertigt die Policen sogleich aus der re 
1 Haupt-Agent 
8 F 
Heil, Geistgasse No. 976., gegenüber der Kuhgnass... ; 
13. Eine geſunde Amme iſt zu erfragen enteo, ask, 5 
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i e rr r 
i ertoit. k 
z Mittwoch, den 19. Januar. Zum Benefiz für Herrn Stotz: Zum 1. M. 3. 
* Eiſele's und Beiſele's Abenteuer in Danzig. Lokal- 2 
* ſcherz in 1 Akt und 4 Vildern. iſtes Bild: Die Ankunft in % 
* Danzig. 2tes Bild: Das Pferdefleiſch⸗Diner. Ztes 
3% Bild: Zoppoter Badeleben. Ates Bild: Eiſele u. Bei- 24 
3 ſele als Zuſchauer in den Logen des Danziger Thea: 3 
> ters. Vorher z. 1. M.: Künſtlers Erd enwallen. Luſt⸗ 1 
** ſpiel in 5 Akten, nach J. v Voß, von L. Schneider. % 
3% Donnerftag, den 20. Januar. Auf Verlangen: Maria von Medicis. % 
3 Original-Luſtſpiel in 4 Akten von Berger. ** 
> Freitag, den 21. Januar. Die weiße Dame. Kom. Oper in 3 Akt. 52 
** von Boildien. 

34 Sonntag, den 23. Januar. Z. 1 M.: Landgraf Friedrich mit der % 
% gebiffenen Wange. Hiſtor-rom. Schaufpiel in 5 Akten 
2% von Roſt. 


5 f F. Genee. % 
Ser e t t r Nen 
15 Herren⸗Maskenanzuͤge vermiethet J. Voſſ, Schäferei No. 50. 
16. Dem verehrten bauenden Publikum empfiehlt ſich Unterzeichnerer ganz 
ergebenſt zur ſoliden Ausführung aller in ſein Fach ſchlagenden Arbeiten 
A Näter, Maurermeiſter, 
7 wohnhaft zu Dirſchau neben der Poſthalterei. 
17. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobi⸗ 


lien, Waaren und Getreide werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu hingen Ps, 


mien angenommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem 
Haupt⸗Agenten . R. H. Pantzer, Brodbänkengaſſe 9 0. 711. 
48. Sschı3ts- Verkauf 

Das hier vor der Baumbrüeke liegende, mit einem guten Inventarium 
versehene, Brigg-Schiff 


„R ENA TE“ 


214 Normal-Lasten gross, soll am 29. Jan. 1848, Nachm 3 Uhr, im Comtoir 
des Unterzeichneten an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden, und 
erfolgt der Zuschlag am Schlusse des Verkauf-Termins. 

Das Schiff kann zu jeder Zeit besichtigt und das Verzeichniss des In- 
ventariums bei mir eingesehen werden, F. Cramer, 

Stettin im December 1847. Schiffs-Mäkler. 
19. Ein Mädchen, das im Nähen geübt ift, wünſcht beſchäftigt zu werden 
den Tag für 27 Sgr. Lege Seugen 849. 
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2 Vanille⸗, Gewuͤrz⸗, Suppen⸗ und Geſund⸗ 
heits⸗Chocoladen in verſchiedenen Sorten und Preiſen von dem kräf— 


tigſten Cacao aufs feinſte gearbeitet, empfehle ich einem geehrten Publikum. Bei 


Abnahme von fuͤnf Pfund gewähre ich EIn Pfund als Zugabe. 

GF. Schmidt, Chocoladen-Fabrikant, Jopengaſſe No. 740. 
3. Ich bin Willens mein Geſchäft mit Irdenzeug aufzugeben, Handelsſtelle 
und Keller gleich beizuhaben Silberhüte No. 9. 


22. Wer einen halb verdeckten Schlitten oder einen guten, 
ſtarken Unterſchlitten zum Auffeßen eines Verdeck-Wagens zu verkaufen 


hat, beliebe ſich zu melden in dem Stall Vorſtädtſchen Graben M 2085., 
in den Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr. 
23. General-Verſammlung in der Reſſource Concordia 
Mittwoch, den 26. Januar 1848, 
Mittags 123 Uhr. 
Wahl und einige andere Vorträge. 
Zur Nachricht für die verehrl. Mitglieder. 2 
Ren: erſte Transport von Strohhüten zur Wäſche nach Berlin 
24. es geht noch in dieſem Monat ab. Hierauf Reflektirende belieben 
daher ſolche bei mir zeitigſt einzuliefern. i En. E Fiſchel. 
25. Das Schauſpiel „Bürgerlich u. Adelige v. Friedrich (Verf. v. »Er muß 
auf's Lande) iſt auf vielen Bühnen Deutſchlands mit nie dageweſenem Erfolge 
zur Aufführung gekommen. Möchte doch Herr Dir, Gens e uns recht bald mit 
der Aufführung deſſelben erfreuen. A2. 
26. Ueterricht im Pianolorte- und Orgel-Spiel, 
Gesang, Theorie und Generalbass ertheilt J 
Frühling, subst. Organist zu St. Trinitatis. 
Das Nähere Langemarkt 485. i. d. Nachmittagst. v. 2—4. 


+ ) + N 
2. Heute Abend Harfen-Konzert zum Fuͤrſten 
Blücher. G. A. Anger. 

23. Der Ankauf eines Material⸗Geſchäfts am hiefigen Orte beſtimmt mich, 
mein in Neuſtadt in W.⸗Pr. am Markte No. 36. belegenes Haus, worin eine 
Materials und Eiſen-Handlung mit gutem Erfolge betrieben wird, nebſt 2 Seiten⸗ 
häufern. welche vermiethet ſind, 2 Gärten, 2 Wieſen und einem Ackerſt ücke zu 
verkaufen. Zahlungsfähige Kaufliebhaber wollen ſich in portofreien Briefen oder 
perſönlich an mich wenden. f J. F. Schmalz. 

Lauenburg, im Januar 1848. g 22027 

29. Ein junges, gebildetes Mädchen, das gegenwärtig in Condition iſt, ſucht zu 
Oſtern eine Stelle als Geſellſchaſterin oder als Getzüfin in der Wirthſchaft. Adres- 
fen etbittet man ſich unter Litt. A. W. in der Expedition des Intelligenz⸗ Blattes. 


3772 
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30. Zu der am 22. Haß. mens. im Hotel du Nord ſtattfindenden großen 


Redoute ſind die Billets, des großen Andranges wegen, nur noch bis 
Freitag Mittag in den bekannten Localen zu haben. An der Kaſſe ſind unter 
keinen Umſtänden mehr Billette zu löſen. Für die Unterhaltung des Publikums 
iſt auf die vielſeitigſte Art, durch Aufführung der mannichfachſten Maskenzüge 
und der ſinnigſten Andeutungen des heutigen Zeitgeiſtes, beſtens geſorgt. Für 
unmaskirte Perſonen iſt der Zutritt unter keinen Umſtänden geſtattet. - 

Herr Muſikdirector Aug. M. Canthal hat die Leitung des großen Orcheſters 
übernommen, welches in brillanter Art die Tänze vortragen wird. 

Um 12 Uhr wird demaskirt. 

Die Leitung der Tänze und die Maskenzüge wird Herr Balletmeiſter Tor⸗ 
reſſe ordnen. . 

Die ganze Velle-Etage des Hotel du Nord, 12 Zimmer und 2 Säle, ſtehen 
erwärmt und brillant erleuchtet dem an der Redoute theilnehmenden Publikum 
zur Dispoſition. 

Das ganze an den Königs⸗Saal ſtoßende Seiten-Gebäude iſt außerdem zu 
einem Büffet eingerichtet, wo Confitüren, ſowie Speiſen und Getränke aller Art 
verabfolgt werden. 
in Um Irrthümer durch das dienende Perſonal zu vermeiden, haͤngen Preis⸗Cou⸗ 
ante überall aus. 

Die nöthigen Garderoben-Zimmer für Herren, ſowie für Damen ſind beſtens 
„eingerichtet. 

Die hiemit in dieſer Art angezeigte Redvute wird nur die einzige für die ſen 
Winter im Hotel du Nord ſein Friedrich Wilhelm Detert. 
Danzig, den 18. Januar 1848. 


. Elegante Dominos und Charakter⸗Anzuͤge für 
Herren und Damen empf. Max Schweitzer, 
Langgaſſe 378. 


32. Bitte mich mit Ihrem gütigen Beſuche zu beehren. 
J. S. K. 


33. Eiu Burſche ordentl. Eltern, der das Kupſerſchmiede-Handwerk erlernen 
will, kann ſich melden Kohlenmarkt No. 16. f 

34. Ein junges Mädchen ertheilt billigen Klavier-⸗Unterricht. Nähere Rück⸗ 
ſprache erbittet man Paradiesgaſſe 866.7 eine Treppe hoch. N 


35 Heute A. Harfenkonzert, wozu ergebenſt einladet F Wannow. 
36. Im meiner Schleif- und Polir-Anſtalt werden nach wie 


vor Schneideinſtrumente in jeder Art geſchliffen, politt u. ſcharfgem., als Raſir⸗ 
Feder⸗, Tiſch⸗, Taſchenmeſſer, Scheeren, Schlittſchuhe pp. u. Streichriemen in 


r Stand geſetzt. C. Müller, Schnüffelmarkt. 
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37. Elegante Maskenanzuͤge für Herren, Damen und Kinder 
ſind 3. Damm 1419. im Hauſe der Wirrwe Maladinski bei E. Schultze zu verm. 
38. Ein Burſche ordentlicher Eltern, mit den nöthigen Schulkenntniſſen ver⸗ 
ſehen, findet als Lehrling eine Stelle iu der Tuch- und Herren⸗Garderoben⸗Hand⸗ 
lung von J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
SHE Eine igefmide Uunaeıiftigi‘ fragen:Dienergaffe 148.5. } 
i > e eee 
40. Auction mit eichenen Dielen und Bohlen 
auf dem Holm 
Montag, den 31. Januar, Vormittags um 10 


Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler auf dem Holm durch öffent⸗ 
liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung nachſtehende 


eichene Dielen und Bohlen vertanfen: 
4597 Stück 1⸗zöll. von 14 bis 31 Fuß engliſch Maaß. 


194 » 12 a 17 196 * » 
276 » 2 » » 17 » 36 » » » 
„ 2 39 575 » » 
82 130% „ 15 „ 32 „ » » 
42 v 4 » * 30 » 33 » » » 
49 » 5 * * 34 » 36 * » » 
25 * 6 » » 39 » 40 v » » 


1235 Stüd. Fehr \ 

Zur Beſichtigung des Holzes bitten wir die Herren Käufer, fi) an den 
Herrn Holz⸗Capitain Otto Höpfner auf dem Holm zu wenden und ſich ſeiner 
Zeit daſelbſt recht zahlreich einzufinden. Rottenburg. Görtz. 

J» ee a 

41. Häkerg. 1517. find 2 Stuben, Hausflur und Küche zu vermiethen. 
42. Hundegaſſe 245., 2 Treppen hoch, find 4 Zimmer nebſt Küche, Boden, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten ſogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. 
43. Jopengaſſe No. 596. find 2 gut meublirte Stuben zu vermiethen. 
44. Pfefferſtadt 228. iſt die Hange⸗Etage, beſſehend in 2 großen Zimmern, 
Kabinet, Küche, Kammer und ſouſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
45. Laſtadie 457. iſt ein Haus mit 6 Stuben, 4 Küchen, Boden, Keller und 
Garten, im Ganzen oder getheilt, „gu 1. April zu vermiethen. Nachricht 456. 
46. Breitgaſſe No. 1199. iſt ein Laden nebſt 2 Wohnungen zu vermiethen. 
Näheres Johannisgaſſe No. 1373. 
47. Bartholomäi⸗Kirchengaſſe 1017. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend in 3 
Stuben, Küche, Kammern, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
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48. Altſtädtſchen Graben 443. ſind im erſten Parterre 2 Stuben nebſt Ka⸗ 
binet, Küche, verſchloſſenem Boden und Keller zu Oſtern zu vermiethen. 


Im Hauſe Breitegaſſe No. 1232. ic die ste Saal. 
Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Boden, Keller ꝛc zu Oſtern d. J. zu 
vermiethen. Näheres 1ſten Steindamm No. 383, parterre. 

50. Alten Roß 350 iſt eine freundliche Wohnung zu Oſtern zu vermiethen. 
51. Jopeng. iſt eine neu decorirte Wohngel. v. 4 Stuben, Küche u. f. w. 
zu Oſtern zu verm. Näheres am Brodbänkenth. No. 691. im Laden Vormittags. 


” Ein Material- und Victuglienladen mit Ne 
oſitorium und Wohnung iſt gleich oder zu Oſtern zu vermiethen. Näheres 
Poggenpfuhl No. 190. N 7 
53. Eine gr. Remiſe iſt ſogleich zu vermiethen Buttermarkt 2092. & 
54. Hundegaſſe 214. iſt die obere Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
zu Oſtern zu bermiethen. Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 
55. 2 Stuben, Küche u. Boden find zu vm. Fiſchm. u. Hälerg.⸗Ecke 1581. 
56. Hinterm ſtädtſch. Lazareth 593 ſind 2 Stub. n. Hof u. Garten zu vm. 
5.7 Altſtädtſchen Graben ſind 2 Stuben, helle Kuͤche und Boden zu Oſtern 
zu vermiethen. Das Nähere Neunaugen- u. Johanuisgaſſen⸗Ecke No. 1371. 
Schmiedegaſſe No 287. find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer nebſt 
Kammer, Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. 
59. Jopengaſſe ſind 2 Wohngelegenheiten und Remiſe und Stall zu vermies 
then, Johaunisgaſſe 1378. zu erfragen. 
60. Holzg. 7. ſ. 2 Wohn. zu verm., beſt. a. 2 St., Küche, Kamm u. Boden. 
61. In der Frauengaſſe 880. find zwei Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
62. Das neue Haus in der Drehergaſſe 1338. worin 2 hübſch. decor. bequeme 
Wohnungen ſind, jede von 2 Stuben nebſt den üblichen Bequemlichkeiten, ft 
entweder i. Ganz. od. geth. a. ruh. Bewohner z. verm. Näh. Dreherg. 1333. 


63. - Ein Wohnkeller, welcher feiner guten Lage wegen fich" zum Ges 
müſe⸗ und Milchhandel eignet, iſt zu Oſtern rechter Ziehzeit zu 
vermiethen. Näheres bei C. Müller, Schnüffelmarkt. 


64. Heil. Geiſtg. 938. iſt e. fr. Wohn. v. 2 Stuben, Keller u. Boden z. vm. 


65. Das Laden⸗Lokal unter dem Johannisthor iſt zu vermiethen. Nä⸗ 
heres Fiſchmarkt No. 1594. 
66 Neugarten No. 509. sind 2 Zimmer mit oder auch ohne Meubeln an 
einen anständigen Miether sofort oder zu Ostern c. zu überlassen. 
67. Holzgaſſe 27. iſt eine Stube mit B. u. Eintr. i. d. Gart. a. r. Bew. z. b. 
68. Heil. Geiſtg. 1976. find 2 Stuben vis à vis nebſt Kammer, Küche und 
Zubehör von Oſtern ab zu vermiethen. 
69. . Nen 188. iſt eine Stube mit und eine ohne Meubeln; auch da⸗ 
ſelbſt eine Wohung mit Zubehör rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
70. Röpergaſſe 473. iſt die Saal-Etage, Küche ꝛc. zu vermiethen. 

Beilage. 
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Deilage zum Dangiger-Inteltigen-Blate. >; 
No. 15. Mittwoch, den 19. Januar 1849. 


71. —Johannfsgaſſe 1242. iſt Eine Freundliche TR enheit zu. Oſtern d. & 
zu vermielhen. Näheres Ifien Steindamm No. 383. Janett een 1 
7: Auf der Niederfiadt, Weidengaſſe No. 333., ſind 2 Stuben, ein. Kabinet, 
Küche, Speiſe kammer, Keller und großer Boden für den halbjährlichen Preis von 
20 Thalern an ruhige Bewohner aus dem Mittel⸗Stande zu vermierhen. , Man 
meldet fich deshalb: Heil. Geiſtgaſſe No. 961. ter 
73. Schmiedegaſſe 289 f. 2 Stuben, Küche u. Kamm. u. 1 St. m. M. 3. v. 
74. Langgarten 122, Sennenfeite, find Wohnungen nebſt allen Bequemlich⸗ 
keiten zu vermiethen, gleich auch Oſtern zu beziehen. 

Sachen zu verkaufen in Danzig, .. gg 
ee Mobilla oder bewegliche Sachen. 8 er 
75. 5) Eau de Cologne we det berühmten Cölner Fabrik von Jo⸗ 
dann Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten u. 
einzelnen Flaſchen die Buchhandlung von. Auhuth, Langenmarkt 432. 
ic wie ntwange alatie dete Seiden 
ſo wie den Reſt von Sackroͤcken und Palitots 
empfiehlt, um damit zu räumen, zum heruntergeſetzten Preiſe die Tuch ⸗ und Her⸗ 
ren⸗Garderobe-Handlung von C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532 f 


„. 12 doppelte Ruthen Rundholz find billig zu 


verkaufen Pockenhausſchen Holzraum. 
23. Ein leichter Schlitten mit votgeſtählten Laufen ſteht zu verkaufen im 
Reitſtalle der Fr. Ww. Loſſ am Hohenthor. tnt 1 
79, Schwarzſ. Ziehhüte 2 15, 20, 25 e e Damit“ #116,0: Eperobinis 
80, Trocken ſichten Klotzholz w. verk. St. Auth. Kirchenſt. No. 506. 

51. Seidene u. baumwolſene Regenſchirme zu be⸗ 
deutend ezmäßigtem Preiſe empf. die Tuch: u. Herren⸗Gard.⸗Hndl. b. C. L. König. 
82. Drei neue Spazierſchlitten And billig zu verkaufen Stadtgebiet 64. 
83, Altſt. Graben 325 ſtehen 3 politte Komoden billig zum erkauf. 

84 Billiger Larven⸗ Berk Ferkauf in der Wagren⸗Hand⸗ 
lung bei Jacob Cohn, l. Damm 1117. 
28, 2 Srüdte Betten find za verkaufen, Hakergaſſe Ap. 18% °° 
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15 Nachfolgende dem Oscar Körner gehörige hieſige Gtunditüde und Gerech⸗ 
9 eiten, Anlasatıl 
1) das Haus No. 17. in der breiten Straße nebſt Scheune und Garten No. 6. 

und den Acketplanen No: 2. und 133. von 3 Motgen 105 (IRufßhen preuß., 
gewürdigt 1531 1 f Bi 15 . 

„duo a 82,88. belegene Grundſtück, das. Haus 
No 34, an der Stadtmauer, das |Schenniengnamd 172. und die Gärten 
u 14., 32, 39., 135. und 158. nebſt kupfernen und hoͤlzernen Branntweinbren⸗ 

r dee geſchätzt 2155 rtl. 15 for. 1 pf, Er 

3) das Ncketgrundſtück, deſtehend aus dem Haufe 173. in der Conitzer Vorſtadt / 
dem Schaafſtall No. 1. 2., den Scheunen No 178. und No 61, nebſt Gär⸗ 
ten und den Ackerplänen 59. u von 23 Morgen 166 M eye 
ne, und Na 156. von 523 Morgen 60. [IRuthen/ taxirt 6623 HZ fgr. 


4 pf. b 1 mA 
4) Nie Erspaclögerehtigtit auf das No. 59 b. verzeichnete Ackergrundſtück 
Lohwinkelland von 11 Morgen 102 [IRuthen preuß., deſſen Reinertrag zu 
5 pC. kapitaliſirt 568 rtl. 13 ſgr 4 pf, zu 4 pe aher 710 rtl, 16 fgr. 8 
f. beträgt, worauf ein Erbpachtkanon von 45 rtl. haftet, welchet zu A pe 
apitaliſirt ein Kapital von 375 rtl. darſtellt, aher d Werth der Erbpacht⸗ 
gerechtigkeit zu 5 pC. veranſchlagf 193 th. 13 gr. 4 pf. und zu 4 p. 
335. rtl. 16 ſgr. 8 pf. beträgt, 
ſollen im Termine 


den 19. Juni a. f, von ittags 11 Uhr ab, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle pierelbt ont Mt werden Taxe, Hypothekenſcheine 
und Bedingungen ſind in unſter Regiſtratur einzuſehen; der Oscar Körner und 


Friedrich Adolph Preiſſ werden zu dem Termine mit vorgeladen. 
Shineh den 6. November 1847. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Edietal⸗ Citation. 
97. Land» und Stadt⸗Gericht Mewe⸗ 
Aufgebot eingetragener Poſten. 
In dem Hypothekenbuch des dem Paul Pater zugehörigen Grundſtücks Oſiek 
No. 5. ſtehen rubrica III. 3 — 
No. 1 2 Mal 35 Rthlr. 73 Gr. 24 Pf. muͤtterliche Erbgelder der Geſchwiſter 
Simon und Marianna Kleßinski aus dem Erbreceß über den Nachlaß 
der Catharina Kleßinska vom 4. Mai 1790, N 


— „ MA - — 

o. 2. 156 Athlr. 60 Gr. Kaufgelder FE Mathias Kle neh hen € eleute 

5 e sa 1 e cf e 

el Mai 1009 425 

eingetragen, ö 

welche Poſten nach der e des Ae e ſind. 1 

Es werden daher die genannten Inhaber, deren Ceſſi ſongrien oder die ſonſt in (bee 

Rechte getreten find, zur Anmeldung ihrer Anſprüche bei Vermeidung der Praͤcluſion 
mit denſelben ad terminum 

den 25. März 1848, Vormittags 11 Uhr, 
REM, 
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